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Iacopo Sannazaros »Arcadia« (1504) ist der erste Schäferroman der euro­
päischen Literatur und hat eine beispiellose Wirkungsgeschichte durch­
laufen. Die Liste von Sannazaros Nachahmern umfasst außerhalb Italiens 
Garcilaso, Montemayor, Cervantes, Sidney, d‘Urfé und Opitz. Sie ließe 
sich auf bildende Kunst und Musik ausdehnen und beliebig fortsetzen. 
Sannazaro schildert den Aufenthalt des unglücklich verliebten Neapoli­
taner Edelmanns Sincero unter den Hirten Arkadiens und bedient sich in 
seinem Prosimetrum einer reichen Zitatenfülle aus den Werken der von 
ihm bewunderten antiken und italienischen Klassiker. Franziska Merklins 
Übersetzung der »Arcadia« enthält eine Einführung, die Sannazaros 
Schäferroman deutet und seine Rezeptionsgeschichte nachzeichnet, 
einen Kommentar und ein erklärendes Verzeichnis der Eigennamen.

F R A N Z I S K A  M E R K L I N ,  D r . , 
studierte Germanistik, Italianistik und Politikwissenschaft in Deutschland, 
Italien, Kanada und der Schweiz. Sie lehrt als Research Affiliate und Senior 
Lecturer an der Colgate University in Hamilton, New York. Ihr besonderes 
Interesse gilt der Antikenrezeption, den deutsch­italienischen Literatur­
beziehungen, der literarischen Übersetzung und Stefan George.

Über die Reihe

Herausgegeben von Bernhard Zimmermann

in Zusammenarbeit mit Karlheinz Stierle und 
Bernd Seidensticker

Die Reihe Paradeigmata widmet sich der antiken Kultur und 
ihrer Rezeption in der Moderne. Im Zentrum steht das Nach-
leben der griechisch-römischen Literatur, weitere Bereiche wie 
Mythologie, Religion, Musik und Kunst fi nden jedoch auch 
Berücksichtigung. Die Reihe ist mit zahlreichen internationa-
len Forschungszentren und -projekten vernetzt. Publiziert 
werden Sammelbände zu aktuellen Forschungsdiskussionen 
und Mono grafi en.

Bernhard Zimmermann ist Professor für Klassische Philologie 
an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg im Breisgau. Mitglied 
der Heidelberger Akademie der Wissenschaften, der Academia 
Europaea, der Accademia Roveretana degli Agiati, der Athener 
Akademie und Vorsitzender des Deutschen Altphilologen-
verbandes (2011–2015). Er ist Autor zahlreicher Publikationen 
zum antiken Drama und Roman, zur griechischen Metrik und 
zur Rezeption der antiken Literatur in der Neuzeit.

Karlheinz Stierle ist em. Professor  für Romanische Literaturen 
und Allgemeine Literaturwissenschaft an der Universität Kon-
stanz sowie außerplanmäßiger Professor an der Universität des 
Saarlands. Er ist Mitglied der Heidelberger Akademie der Wis-
senschaften, membro straniero der Accademia Nazionale dei 
Lincei und Correspondant der Académie des sciences morales 
et politiques des Institut de France. Er ist Autor von Veröff ent-
lichunge zu Dante, Petrarca, Paris-Literatur, Moralistik und All-
gemeiner Literaturwissenschaft.

Bernd Seidensticker lehrte bis zu seiner Pensionierung als Pro-
fessor am Institut für Griechische und Lateinische Philologie der 
Freien Universität Berlin. Er war Gastprofessor in Austin, Ann 
Arbor, Berkeley, Harvard und Princeton und Fellow am Institute 
for Advanced Study in Princeton. Er ist Mitglied der Berlin-
Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften. Seine For-
schungsschwerpunkte sind das antike Drama und die Rezeption 
der Antike in der deutschen Literatur der Gegenwart.
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In der Reihe zuletzt erschienen 

Band 59
Heldenhaftes Warten in der Literatur
Eine Figuration des Heroischen von der Antike 
bis in die Moderne
Herausgegeben von Isabell Oberle und Dennis Pulina
2020, 201 S., brosch., 44,– € 
ISBN 978-3-96821-016-2

Band 58
Eduard Mörike als hellenistischer Dichter
Drei Fallstudien
Von Hans Bernsdorff 
2020, 130 S., brosch., 29,– €
ISBN 978-3-96821-010-0

Band 57
The Forgotten Theatre II
Mitologia, drammaturgia e tradizione del dramma
frammentario greco-romano
Atti del secondo convegno internazionale sul dramma 
antico frammentario (Università di Torino, 28–30 Nov. 2018)
Herausgegeben von Luca Austa
2020, 372 S., brosch., 79,– €
ISBN 978-3-96821-000-1
In italienischer/englischer/deutscher Sprache

Bd. 56
La montagna nell’antichità – 
Berge in der Antike – Mountains in Antiquity
Herausgegeben von Matteo Taufer
2019, 426 S., brosch., 48,– €
ISBN 978-3-96821-636-2
In italienischer/englischer/deutscher Sprache

Bd. 55
Antikes Heldentum in der Moderne: 
Konzepte, Praktiken
Herausgegeben von Stefan Tilg und Anna Novokhatko
2019, 260 S., brosch., 48,– €
ISBN 978-3-96821-633-1 An
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Bd. 14
Der antike Mythos
Ein systematisches Handbuch
Von Udo Reinhardt
2011, 528 S., geb., 98,– € 
ISBN 978-3-96821-383-5
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Udo Reinhardt

Anders als frühere Handbücher, die den antiken Mythos 
primär in der Abfolge seines Geschehens darstellten, geht 
dieses Buch neue Wege. Aus einem fächerübergreifenden 
Ansatz (mit mittelalterlichen Sagen und europäischen 
Märchen im Hintergrund) und der Forderung von G. S. Kirk 
nach praktikablen Defi nitionen ergibt sich eine weit-
gehende Systematisierung. Diese beruht auf fünf Grund-
kategorien, die den frühgriechischen Mythos als archa-
isches Weltbild und erstes Identifi kationsmodell prägten, 
und auf einigen Zusatzkriterien, die seine weitere Ent-
wicklung wesentlich mitbestimmten.
Daneben behandelt dieses Buch die vorwiegend altorien-
talischen Ursprünge des Mythos und seine Abgrenzung 
von Religion/Ritual, Literatur/Bildende Kunst und Real-
historie. Ein zentrales Thema ist auch seine breite Nach-
wirkung mit dem Grundproblem Aufklärung, späteren 
Neubildungen wie römischem Nationalmythos und 
hellenistischen Mythennovellen sowie neuen Rezeptions-
varianten (z.B. Allegorisierung). Der abschließende Exkurs 
verweist auf eine zweite Untersuchung zu Mythen, Sagen, 
Märchen und Verwandtem.
So geht diese Publikation, die sowohl für die Praxis von 
Universität und Fachwissenschaften als auch für ein 
breiteres Publikum konzipiert ist, als Handbuch und 
systematischer Überblick auf dem neuesten Stand der 
Forschung über das Standardwerk von Herbert J. Rose 
(1. Aufl  . 1928) und Vergleichbares z.T. erheblich hinaus.

UDO REINHARDT, geb. 1942; Studium der Klassischen 
Philologie (incl. Alte Geschichte, Archäologie) in Mainz 
und Tübingen. Promotion 1972 bei Andreas Thierfelder; 
kumulative Habilitation Mainz 2003. Forschungsschwer-
punkt: Tradition und Rezeption des antiken Mythos in der 
europäischen Literatur, Kunst und Kultur.

Die Reihe Paradeigmata wird herausgegeben von Bernhard Zimmermann
in Zusammenarbeit mit Karlheinz Stierle und Bernd Seidensticker.

Handbücher der Reihe 

Bd. 17
Mythen – Sagen – Märchen
Eine Einführung mit 
exemplarischen Motivreihen
Von Udo Reinhardt
2012, 592 S., geb., 98,– €
ISBN 978-3-96821-392-7
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Ergänzend zum Mythoshandbuch (2011) gilt die neue 
 Publikation der weiteren fi ktionalen Erzähltradition (folktale). 
Am Anfang steht ein Überblick zu ›Märchenelementen‹ im 
antiken Mythos, die ein großes Basispotential für die spätere 
Sagen- und Märchentradition bieten. Dann wird die bekannte, 
zwischen Mythos und Märchen stehende Geschichte von 
Amor und Psyche (nach Apuleius) eingehend behandelt im 
Blick auf antike Mythen, neuere Märchen sowie die breite 
literarische und bildliche Rezeption bis zur Moderne. 
Es folgen genaue Bestimmungen zu Grundcharakter und 
Einzelkriterien speziell von mittelalterlichen Sagen und 
neuzeitlichen Märchensammlungen (z.B. Basile, Madame 
d’Aulnoy, Brüder Grimm; mit kritischer Revision von Lüthis 
›Märchenästhetik‹) sowie knappe Résumés zu Fabel, Legende, 
Novelle und ergänzend zum Roman. Diesen eher systematischen 
Ansatz erweitern in der zweiten Hälfte des Buches zehn 
exemplarische Motivreihen mit ausgesuchten Einzelbelegen 
vorwiegend aus dem antiken Mythos und der älteren Erzähl-
tradition, die zugleich einige wichtige Ergänzungen zu den 
motivgeschichtlichen Standardwerken enthalten.
Insgesamt ist diese Publikation als umfassende Einführung 
mit einer Fülle reizvoller Geschichten nicht nur für die Praxis 
von Universität und Fachwissenschaften konzipiert, sondern 
sie stellt auch eine Art Lesebuch für ein breiteres Publikum 
dar. Wissenschaftlich dominiert die Intention, im Anschluss 
an die Ergebnisse des Mythoshandbuchs einige Teilaspekte in 
der kontinuierlichen Gesamtentwicklung der europäischen 
Erzähltradition noch präziser zu erfassen, als dies in der 
bisherigen Sagen- und Märchenforschung geschah.

UDO REINHARDT, geb. 1942; Studium der Klassischen 
Philo logie (incl. Alte Geschichte, Archäologie) in Mainz und 
Tübingen. Promotion 1972 bei Andreas Thierfelder; 
 kumulative Habilitation Mainz 2003. Forschungsschwer-
punkt: Tradition und Rezeption des antiken Mythos in der 
europäischen Literatur, Kunst und Kultur.

Die Reihe Paradeigmata wird herausgegeben von Bernhard Zimmermann
in Zusammenarbeit mit Karlheinz Stierle und Bernd Seidensticker.

Udo Reinhardt

Eine Einführung mit exemplarischen Motivreihen 

Mythen – Sagen – Märchen

Bd. 22
Arachne und die 
Liebschaften der Götter
Eine Mythennovelle aus Ovids 
Metamorphoses mit ihrer 
literarischen und bildlichen
Rezeption bis zur Gegenwart
Von Udo Reinhardt
2014, 224 S., geb., 39,– € 
ISBN 978-3-96821-463-4

Band 60
Das lebendige Wort
Begegnungen mit der Antike
Von Karlheinz Stierle
2020, 299 S., brosch., 59,– €
ISBN 978-3-96821-644-7

Europa lebt aus dem Bewusstsein seiner Herkunft. Diese 
bezeugt sich noch immer in der Lebendigkeit seiner Kunst, 
Philosophie und Dichtung, aber auch in den Instanzen der 
Vermittlung, die unsere Gegenwart mit der Vergangenheit 
unaufl öslich verknüpft. Die vorgelegten Studien wollen dies 
veranschaulichen.

Karlheinz Stierle
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Bestellen Sie im Buchhandel oder 
versandkostenfrei online unter nomos-shop.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer



Band 65
Euripides
Herakles – Hekabe – Die Bakchen
Übertragen, mit einem Satyrspiel und einem Nachwort 
versehen von Wolfgang Heyder
2021, ca. 320 S., brosch., ca. 59,– €
ISBN 978-3-96821-779-6
Erscheint ca. Juni 2021

Herakles, Hekabe, Die Bakchen – drei Tragödien des Euripides, 
die bis auf letztere wenig bis gar nicht auf deutschsprachigen 
Bühnen zu fi nden sind. Dabei sind diese Stücke Entdeckungen. 
Sie entführen die ZuschauerInnen und LeserInnen zu den An-
fängen des europäischen Theaters. Die Übertragungen wurden 
in den Jahren 2001–2004 in Schaan (Liechtenstein) in der Regie 
von Georg Rootering aufgeführt.

 EURIPIDES
HERAKLES – HEKABE 

– DIE BAKCHEN 

 EURIPIDES
HERAKLES – HEKABE 

– DIE BAKCHEN– DIE BAKCHEN – DIE BAKCHEN– DIE BAKCHEN 

 Übertragen, mit einem Satyrspiel und 
einem Nachwort versehen von Wolfgang Heyder

Band 64
29. Salemer Sommerakademie
Frauen und Frauenbild in der Antike
Herausgegeben von Prof. Dr. Dr. h.c. Bernhard Zimmermann
2021, 158 S., brosch., 34,– € 
ISBN 978-3-96821-777-2

Der Band enthält die Beiträge, die anlässlich der Sommer-
akademie des Kultusministeriums Baden-Württemberg zum 
Thema Frauen und Frauenbild in der Antike gehalten wurden. 
Die Beiträge behandeln literaturwissenschaftliche, historische, 
archäologische und genderspezifi sche Gesichtspunkte.

Bernhard Zimmermann (Hg.)

29. SALEMER 
SOMMERAKADEMIE

 FRAUEN 
UND FRAUENBILD 

IN DER ANTIKE

Band 63
Manipolazioni e falsifi cazioni nella 
e dell’antichità classica
Fälschungen in der Antike – Manipulationen der Antike
Herausgegeben von Matteo Taufer
2020, 141 S., brosch., 32,– € 
ISBN 978-3-96821-713-0
In italienischer/deutscher Sprache

Manipulationen und Fälschungen erweisen sich als Kons-
tante in der zwischenmenschlichen Kommunikation. Der 
vorliegende Band bietet einige Überlegungen darüber, wie 
Vorstellungen über die Antike von der Antike bis in die Ge-
genwart mit manipulativer Absicht eingesetzt wurden und 
werden.

Matteo Taufer (ed.)Matteo Taufer (ed.)Matteo Taufer (ed.)

MANIPOLAZIONI E MANIPOLAZIONI E 
FALSIFICAZIONI NELLA E FALSIFICAZIONI NELLA E 

DELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICA

MANIPOLAZIONI E MANIPOLAZIONI E 
FALSIFICAZIONI NELLA E FALSIFICAZIONI NELLA E 

DELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICADELL’ANTICHITÀ CLASSICA

FÄLSCHUNGEN FÄLSCHUNGEN 
IN DER ANTIKE – IN DER ANTIKE – 

MANIPULATIONEN MANIPULATIONEN 
DER ANTIKEDER ANTIKEDER ANTIKE

FÄLSCHUNGEN FÄLSCHUNGEN 
IN DER ANTIKE – IN DER ANTIKE – IN DER ANTIKE – 

MANIPULATIONEN MANIPULATIONEN 
DER ANTIKEDER ANTIKEDER ANTIKEDER ANTIKEDER ANTIKEDER ANTIKEDER ANTIKEDER ANTIKE

Band 62
Strabone e il teatro
La biblioteca drammatica della Geografi a
Von Francesco Paolo Bianchi
2020, 160 S., brosch., 34,– €
ISBN 978-3-96821-677-5
In italienischer Sprache

Der Band widmet sich Strabon und den Zitaten aus Dramen 
in seinem geographischen Werk. Durch die Untersuchung 
der Art und Weise, wie Strabon dramatische Texte zitiert, 
gewährt die Monographie Einblicke in die Überlieferungsge-
schichte der dramatischen Texte, in die Fragmentforschung 
sowie die literarische Kunst Strabons.

Francesco Paolo Bianchi

STRABONE STRABONE 
E IL TEATROE IL TEATRO

La biblioteca drammatica La biblioteca drammatica 
della Geografia

Band 61
Studien zu Homer, zur Tragödie 
und zum Satyrspiel
Herausgegeben von Bernhard Zimmermann
Von Bernd Seidensticker
2020, 399 S., brosch., 79,– €
ISBN 978-3-96821-653-9

Der Band enthält 17 Beiträge zu Homer und zur Homer-
rezeption, zur griechischen und römischen Tragödie und zum 
Satyrspiel. Diskutiert werden u.a. die kunstvolle Gestaltung 
der Irrfahrten des Odysseus und die Rezeption der beiden 
homerischen Epen in Antike und Moderne sowie grundsätz-
liche Fragen zur griechischen Tragödie wie Katharsis, Cha-
rakter und Charakterisierung.

Bernd Seidensticker
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